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J.

vD KhN. N. als ein verordneter Schul
iſ, diener ſoll vnd wil mich vermittelſt
u Gottlicher gnaden meines beruffs

das ich deßwegen dem Allmechtigen GOtt re
as vndanbefohlenen Schulampts vnd

chenſchafft werd geben muſſen allezeit trewlich

erinnern.

II.

Vnd nach dem die furcht deß HErrn ein
anfang iſt der weiß yeit ſo ſoll vnd wil ich nicht
allein fur mich ſelbſ en mich aller Gottsfurcht
vnd tugend befleiſſen Sondern auch die mir
anvertrawte vñ befohlene jugend in aller ſanfft
mut freundligkeit vnd holdſeligkeit darzu ſon
derlichen aber zu dem lieben Gebett anweiſen dz
ſie vor allẽ dingen Gott lernen lieben der erbar
keit ſich befleiſſigen vnd die laſter haſſen auchſie
demnach die fundamentaghriſtlicher religion
wie ſolche in Churf: Pfaltz Catechiſmo, der Kir
chenordnung inverleibt verfaſt /nach gelegenhet
der mir anvertrawten ſjugend mit trewem fleiß
lehren denſelben jhnen wol einbilden auch
keinen andern Catechiſmum, oder ſonſt neben
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fragſtuck oder anders dergleichen auſſerhalb
den verordneten in meiner Schulen einfuhren.

Tch ſoll vnd wil auch daran ſein das ſich die
Kinder in der Kirchen fein ſtill vnd zuchtig hal

ten kein vnnutzes geſchwetz oder andere buberey
treibẽ ſondern die predigt Gottliches worts an
dechtig vnd fleiſſig horen auch in allivege etwas
darauß behalten Vnd in der ſchulen auffſagen
vnd erzehlen konnen.

Ii

IJſcch ſoll vnd wil auch mit Gottes gnaden
trewlich dahin arbeiten das ich neben ſolcher
Gottſeligkeit die mir anvertrawete jugend
Auch ſonſten in andern nach dem beſten vnter
weiſe vnd daſſelbige alles nach der mir vorge
ſchriebe ordnung nach welcher ich mich jeder
zeit zurichten vnd der gehorſamlich nachzuſetzen
gifliſſen ſein wil. Sonderlich aber ſoll vnd wil
ich die mir beſtimpte Schuelſtunden ohne ſon
derbare ehehaffte vrſachen nimmer verſeumen

oder zu denſelben mich langſam einſtellen wie
auch nicht vor verflieſſung ſolcher ſtunden auff

horen. n
IV.

Jn zuchtigung der jugend ſoll vnd wil ich mich
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alles polterns vnd vnzimlicher hefftigkeit enthal
ten vnd dargegen aller Vatterlichen beſcheiden
heit vnd meſſigkeit gebrauchen doch der geſtalt
das man vber mich wegen  der vbermeſſigen
vnd ſchadlichen lindigkeit nicht .billich ſoll zukla

gen haben.

V..
Nach dem auch das argernuß ein ſo groſſe

vnd ſchwere ſunde iſt das Chriſtus das wehe v
ber die ſenige ſchreihet welche jemand auß dieſen
kleinen ergern ſo ſoll vnd wil ich meiner anbefoh
lenen jugend mit gutem Exempel einen Gotts
furchtigen wandel vnd leben in wortten vnd

werckẽn auch erbarer kleidung recht furgehen
ovnd hingegen mich von allen laſtern ſonderlich

aber von dem ſchandlichen laſter der trunckenheit
vnd fullerey gentzlich abziehen vnd gegen men
niglichen eingezogen erbarlich vnd vnergerlich
erzeigen.

VI..Tch gelobe vnd verſprich auch dem Durch
leuchtigſten Hochgebornen Furſten vnd Herren
Herren Friederichen Pfaltzgraffen Churturſten

meinem gnedigſten Herren als meiner ordent
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lichen hohen Obrigkeit getrew vnd holdzu ſein
ihrer Churfurſtlichen gnaden auch der gantzen
Khurfur ſtlichen Pfaltz frommen vnd nutzen ſo
viel an mir iſt zuſchaffen ſchaden zu warnen vnd
zu wehren wie einem trewen vndredlichen vn
terthanen vnd Schuldiener gegen ſeiner Obrig
keit geburet vnd wolanſtehet.

VII.
Ferner ſoll vnd wilich den von Churfurſt

licher Pfaltz verordneten Kirchenrahten vnd au
dern mir furgeſetzten alle geburliche ehre vnd ge
horſam leiſten mit Churfurſtlicher Pfaltz vor
wiſſen vnd nach deroſelben gut achten alles in
der ſchulen handlen vnd fur mich ſelbſten nichts
newes darinn anſtellen ſondern jeder zeit er
heiſchender notturfft nach rathsgeleben auch
ohne vorwiſſen vnd erlaubnuß nicht verreiſen
Vnd nach dem mir erlaubt worden ſoll vnd wil
ich mit gleichmeſſigem vorwiſſen dieſe verfugung
thun das in zeit meines abweſens die jugend
nicht deſto weniger gnugſam verſehen werde
Mich auch auff die mir geſetzte zeit zu meiner ar

beit widerumb einſtellen.
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VIII.
Wann ich fur den Kirchenrath erfordert

ſoll vnd wil ich jederzeit onweigerlich erſcheinen

vnd was ich befraget mit grund vnd warheit be
richten Auch da etwan an meines dienſtes ver

ſehung oder ſonſten am leben vnd wandel men
gel furfallen wurden daruber deſſen beſcheids
ſo im namen vnſers Gnedigſten Herren mir ge
aeben wird gewarten vnd demſelben gehor
ſamlich geleben.

IX.
Vnd da zwiſchen mir vnd jemands hochſi

gedachts vnſers Gnedigſten Herrn vnterthanen
ſich jrrung vnd ſtreit zutragen wurden ſo ſoll
vnd wil ich deßwegen wie auch in andern welt
lichen vnd Livil ſachen von jhrer Churfurſili
chen Gnaden verordneten Amptleuten vnder
denen ichmit dienſt aeſeſſen in krafft publicir.
ter Landsordnung Tit. ii. fol. fol. z7. auff fur
beſcheiden gehorſamlich erſcheinen vor denen
recht geben vnd nemmen:Was aber andere geiſt
liche vnd ſolche ſachen anlangt ſo fur den Kir
chenrath gehorig ſein ſolche vor demſelbigen
außtragen vud beſcheidts gewarten.
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X.

Jch ſoll vnd will auch von dieſem meinem
anbefohlenen ſchuldienſt fur mich ſelbſten  nicht

abſtehen noch denſelben verläſſen Jch habe
dann ordentlich erlaubnuß genommen vnd ſeh
dieſer meiner geleiſte pflichten von meinem gne
digſten Churfurſten vnd Herrn geburlich erlaſ

ſen vnd ledig gezelt.

Diiſes alles ſtedt feſt vnd vnverbruchlich
zuhalten auch alles ander zuleiſten/ was einem
getrewen Schuldiener vnd gehorſamen vnder
thanen geburet vnd wolanſtenet Thue ich mit
handgebner trew an eines leiblichen geſchwor
nen Eids ſtatt hiemit geloben /.vnd mich deſſen
mit eigner vnder ſchrifft verpflichten vnd verbin
den Getrewlich vnd ſonder gefehrde.
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Extract aun publicirmn.

ter Churfurſtlichen Pfaltz Landsord
nung wie ferr Kirchen vnd Schuldiener in

Politiſchen ſachen/ den Amptleuten vn
terworffen Tit. ar. fol. 7.

Ndals ein zeit hero vnſerer
angetrettenen Regierung die vorig
geweſene vnd von newem beſtelte
vnd angenommene Kirchen vnd

Schuldiener da vnd dann ſich zwiſchen jhnen
vnd andern vnſern Bnterthauen etwa in Pri
vat vnd Civil ſachen ſtreit vnd jrrungen bege
ben/ vnd nie derhalbẽ durch die Amptleuth erfor
dert vnd turbeſcheiden worden ſie doch nicht er
ſcheinen noch vor jhnen recht geben vnd nem
men wollen Sondern ſich jederzeit auff vnſern
KirchenRath als ob alle jhre ſachen ohne vnter
ſcheidt vor demſelben erlediget vnd gericht wer
denſolten/ beworffen: Dannenhero dann vn
ſern Vnterthanen nicht geringe beſchwerden zu
wachſen wurden wann ſie jeder zeit von ferren
orten erſt hiehero bey bemeltem Kirchen Rahte
6welcher ſonſten mit andern ſachen genugſam
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beladen iſt) zu zihen!  vnd. was ſie zu den Kirchen
vnd Schuldienern zuſprechen ſolches allhie auß
tragen muſten Vnd es aber dieſelbe meinung nie
gehabt oder noch hat wie wir deßwegen den 26
jungſt verfloſſenen 79 Jahrs hierumb in alle vn
ſere Ampt befehlaußgehen vnd hierinnen auß
gedruckte maß geben laſſen So thun wir den
ſelben dahero widerumben repetiren vnd erho
len Auch gedachte Kirchen vnd Schuldiener
an ſie vnſere Amptleuth der geſtalt remittiren
vnd weiſen das ſie in Politiſchen vnd Burgerli
chen ſachen vnd handlungen ſich zwiſchen jhnen
vnd andern vnſern Vnterthanen oder Außlan
diſchen ereugen vnd erhalten vor jhnen erſchei
nen vnd beſcheids gewarten auch demſelben ge
leben ſollen Sie befunden ſich dann durch ge
melte Amptleuth in einen oder den andern weg
wider die gebur beſchwerdt ſoll jhnen ſolch jhre
Beſchwerden bey vns oder vnſerm Großhoff
meiſter vnd Rahten ferner anzubringen wie
auch deren gegentheil vnbenommen ſeyn vnd
bevorſtehn Vnd ſollen vnſere ober vnd vnter
Amptleuth hinfuro vnd auff zutragende fall
vnd anſuchen der klagenden partheyen Sie
die Kirchen vnd Schuldiener fur ſich erfordern
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vnd die Politiſche ſtreit nach billichẽ dingen zwi
ſchen jnen ohne affect erortern vnd entſcheiden:

Wie dann auch da vnd wann einer oder der
ander vnſer publicirten Politey oder andern
Chriſtlichen Ordnungen in Politiſchen ſachen
ſich zu wider erzeigen oder ſtraffwurdig erweiſen
ſolte Sie jhnen ſolches der gebur vnterſagen
die darumb nachgeſtalt deß verbrechens ſonder

lich in hohen malefitz ſachen wie andere Perſo
nen zur hafft nemmen vnd an vns vmb gebur

lichen anßſchlag gelangen laſſen vnd ferners be
ſcheids gewarten ſollen: Was aber geiſtliche
Kirchen Schul vnd Religion auch andere ſa
chen betrifft ſo vor den Kirchen Rath gehorig
ſeynd dieſelben ſollen die Amptleuth von ſich an
gedachten vnſern Kirchen Rath weiſen vnd da
ſelbſten erortern laſſen.





Errata Typographica in der Kirchen
ordnung zuverbeſſern.

pagen li. g. ließ fur twigen einigen.
6. L27. fur gewonlichen gewon

lichem.
».7. l.2. fur/ erreigen ereugen.
»8.1 28. fur ſampt den, ſampt dem.
 o l.ai. fur artickuln articul.
».17. l.z. fur heylandis heylands.
2. 19. J. fur/ iy.J.

l.i6. fur. 1o. 9.
*20. l.y. fur gemuth gemute.

»za. l. z. fur getrungen gedrungen.
2z. las. fuür 3.13.

.27. l. 2s. leſche auß Gott.
J.2zy. l.zz. ließ fur folgents folgeds.
Jzo.l.æg. fur pfordte/pforte.
z5.l.z. fur glaubſt du glaubſtu.
4o. l.z. fur trit vertritt.
»ai. l.aj. fur ry. i6. ließ 16. J.
.44. l.«. fur Hebr. Hebr.2.
.45.l. 14. fur wen wenn.
p. 48. l.7. fur i. 8.

45. l.an. fur bandt. bande.
l.xs. fur ſtrick ſtricke.

.yo.l. zʒ. fur auffgefahren auffgeha

ben.
ag. ſi. l.a7. fur ſtercke, ſtrecke.

xyʒ. l2 fur was drobẽ iſt. Da was
droben iſt da.

.g5. l. ʒ. fur feindt/ feinde.
l.g. fur 12. 1.2.

l.as. fur truſal/trubſal.
l.en.fur feindt feinde. 4
j6. leng  fur eineni einen::

Ay5.l.z. fur gleubige gleubigen.
l.7. fur glidern/ glider.

si. auff dem rande bey jy ſetze der
23.Sontag.

p. öz.l. o. fur 41. 4.

p.ss. l.id. fur Evangeliums Evan,
gelions.

l.zz. leſch auß in.
p. 69.l.24. fur verſehung vorſchung.
p.72.l.zj. fur den der.
p.7ʒ.ſ. 2o. fut 14. 19.

p.77.l. o. fur gemeinſafft gemein.
ſchafft.

p.78. l.r. fur wiwol wiewol.
p. go.ſ.za. fur: mach
p. Bi. lao. fur v. 12. z2. ließ v. 12. 25.

P.ð5. l. i. fur2 Joh. nz. v. licß 2 Jo. v.
yag.91.l.1z. fur Sabbahttag. Sab

bathtag.
p.g5. l.aa. fur angebildet abgebildet.
p.97.l.z. fur apd eid.

l.zo. fur nd dancket Gott dem vat

ter vnd dancket Gott vnd dem
p.ior.ſ.q. fur 33. 23.

l.ig. fur Heoreon. HeeN.
l.as. fur Ehp. Eph.

p.ioʒ.l.s fur Er Eß.
p. 104. l. ij. fur bramhertzig barm.

hertzig.
l.zo. fur auſſerhab auſſerhalb.

poſt lineam ultimam, ſetze darzu
Eph.y. v. 18. Sauffet euch nicht vol
weins darauß ein vnordendlich le
ben folget.. Cor. i5. v. zz.
p.iosll. fur g impff/ glimpff.
p. iogtl. io. fur eienn einen.
p. iio. litz. leſch auß nur.

p. ua. lgo. leſch auß die erſte iffer 1.
p. iia. .a7. fur Er /Eß.
p.aij.l.z. fur erſt/ erſte.
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l. ca. das ewige leben adde, daß

ſie dich.
pa. irs. 14. fur Jeruſalen Jeruſa

lem.
p.ii9.l.i. fur Pſ.. ließ 1Petr.J.

l.zo. fur beſchleuſt du/ beſchleuſtu.
p. 2o. l.s. fur vnd alles/ vns alles.
p. i25. ſo. fur ſunde ſunden.

l.2o. fur vnſer/vnſerer.
p. i27. .ai. fu Maria Mariæ.
p. 1zz.l.o. fur gemeindtẽ gemeinden.
p. 1a8. z3. fur verharen verharretẽ.
p. ijo. l. fur gelibten gelibtem.
p. ig2. am rand/ fur lieblichen/ leibli

chen.
p. igg. l.a. fur vuſer vnſern.

l.zz.fur bittte/bitte.p.igs. l.zy. fur wolleſt wolleſtu.

p. ig7. .s. fur meinen meinem.
p.igd.l.. fur gemuth gemute.
p. iggl.g. erhaltẽ werde erhaltẽ werde.

p. i6o. ſ. ao. ur predig predigt.
p. xöz. l.nz. fur gelibdtem gelibtes che

gemahl die junge herrſchafft vnd
ſamptlichen.
lin. is. fur Konigen Konige.

p. i68.l.aʒ. adde, ſamptliche.
p. iñ6y. linea ultima, ließ daß du dich

auß.
p. v7u. ſ.zʒ. fur einem ließ einen

vnd am rand fur einer ein
p.x74. l.r. ließ die junge herrſchafft
ond die ſamptliche.

1.g.fur amptleuthen amptleuthe

auch einen V

l.n. für Konigen Konige.
l.iz. fur gerwig geruwig.

p.x7s.l.adde, Pfaltgraffen Chur

furſten.

t g. fur einem einen ehrſamen
Rhadt dieſer ſtadt: wolleſt jhnen

allen.
p. 18o. l.n. fur Erbaren Ehrſamen.
p. 1bz.l.z. liß/ leuchtẽde tag vñ nacht.
p. 184. l.z. fur den menſchen dem

Menſchen.
lao. fur notthurfft nothdurfft.

p.idj. l7. fur ſind ſeyen.
p. i88..2z. fur in die mit.
p. igi. l.. fur blutsvergieſſens blutt.

vergieſſens.
l.rj  fur lebelang lebenlang.

l.ng, fur ſahmens ſamens.
p. 193.l.z. fur in denſelbigen in der ſe

ligen.l.r7. fur willem willen.

p.i97. le. daß er mit adde, in ſeinen

tod vergraben werde vnd mit jm.
p. 2zoo. l. z. fur verzeihen verziehen.
p.zoz.l.as. fur diweil dieweil.
p. 2o7.l.7. neidt haß vnd.am rand ernſtliches furſates.
p. zuz. ſ.ng. fur weltlichen weltlichem.

l. zo fur ſpiler ſpieler.
p.21z. l. 2s. fur ahnneme arineme.

p. 214. fur warzu worzu.
p.auj.l.. fur erfullet erfullete.
p. zus.l.a. ließ gah jhn den ynd.

p.ar. laz. fur aüß den himmtl auß

dem himmel.
p. 221.l. 3.fur an den! in den. rtp.2zs. laa. leſch auß vnd dieweil.

p. 228. l. 18. ließ heiliger vndp.zzz. l.a bey den allen ließ aiiß den

l.a7. fur So wollet Soſollet.
p.'233.l. io. fur der dritte die dritte.
p. 236. l.nz. fur ich nemme ich neme.

l.7. fur wehre were.p.aao.ſ.i,
1



p.240.l.ar. ließ du wolleſt jhnen. p.24.l.as. ließ vorſehung vns zuge
p.241. la. fur gottſelicher Gottſeliger  ſchickt.

l. zz fur gehen hin in gehet hin Pp.252. l.rs. fur weiſſe weiſe.

im. p.267.liao. fur zeichlichen zeitlichen.
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